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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

FT V. 1844 Freiburg VI : SV Kirchzarten 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

Weiser bleibt gegen die FT V. 1844 Freiburg VI ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV Kirchzarten am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der FT V. 1844 Freiburg VI.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Mika Haag. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Christian Weiser nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Latta / Fennig hatten gegen Weber /
Ehret bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wenig später
Zähringer / Schwab letztlich auf Lager, um Weiser / Theiss final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Der Start in die Partie hätte für Brand / Chepkasov besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kniebühler / Haag noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum was zu bestellen hatte indessen im Anschluss
Olaf Latta beim 6:11, 7:11, 5:11 gegen Georg Theiss, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Manfred Fennig verlor dann sein Match gegen Christian
Weiser unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu
holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Marius
Zähringer verlor seine Partie gegen Elias Ehret unterm Strich recht eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 9:11, 10:12, 8:11. Zwischenzeitlich konnte Noah Brand zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Karl Weber, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 7:11, 9:11, 11:9, 8:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jakob Schwab und Mika Haag, ehe sich der Spieler der
FT V. 1844 Freiburg VI mit 11:9, 14:16, 6:11, 12:10, 11:6 durchsetzen konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Beim 3:0-Sieg gelang es Konstantin Chepkasov den Gastspieler Lukas
Kniebühler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Olaf Latta hatte gegen Christian Weiser bei seinem 0:
3 wenig zu bestellen. Manfred Fennig gelang es dann Georg Theiss zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Marius Zähringer verlor sein Spiel dagegen gegen Karl Weber unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Zwar brachte Elias Ehret Noah Brand phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Noah Brand mit 3:1 durch. 11:3, 7:11, 11:9, 9:11, 8:11 hieß es indes am Ende, als Jakob
Schwab und Lukas Kniebühler sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Zwischenzeitlich konnte Konstantin
Chepkasov zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Mika Haag aber trotzdem
klar mit 1:3. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der FT V. 1844 Freiburg VI geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023
gegen den TTC Bad Krozingen II, während der SV Kirchzarten am 01.02.2023 gegen den PTSV
Jahn Freiburg II antritt.
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 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg VI

Doppel: Latta / Fennig 1:0, Zähringer / Schwab 0:1, Brand / Chepkasov 1:0 
Einzel: O. Latta 0:2, M. Fennig 1:1, M. Zähringer 0:2, N. Brand 1:1, J. Schwab 1:1, K. Chepkasov 1:1 

 SV Kirchzarten
Doppel: Weiser / Theiss 1:0, Weber / Ehret 0:1, Kniebühler / Haag 0:1 
Einzel: C. Weiser 2:0, G. Theiss 1:1, K. Weber 2:0, E. Ehret 1:1, L. Kniebühler 1:1, M. Haag 1:1


